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BERNERLAND
.Oktober. Der Regierungsrat schafft
die Stelle einer. Inspektor!« /ür das
frauswirtscha/tliche Bildwngsroesen und
die. Stelle einer Inspektor!« /ür die
Arbeitsschulen der Primär- tmd Sekim-
darschulen.
Im Bahnhof Biel kann ein Eisenbahn-
marder gefasst werden, der zahlreiche
Koffer stahl, unter anderm einen Kof-
fer, der ein Halsband im Werte von
20000 Fr. enthielt.

.Oktober. Nach der Volkszählung von
1941 gibt es im Kanton Bern nicht we-
niger denn 18 selbständige politische
Gemeinden, deren Einwohnerzahl unter
100 liegt, so Isenfluh, dessen Einwoh-
nerzahl seit 1850 fast um die Hälfte
zurückging und nur noch 86 Bewohner
zählt.

.Oktober. Die Flurgenossenschaft Moos-
gaden nimmt Melioratiojisarbeiten in
Grindeiwald vor.
Für eine Lehrerstelle in Matten melden
sich 25 Kandidaten.
Ein Verkaufsgeschäft in Prj/ntritf wird
von Dieben heimgesucht, die die Kasse
aufbrachen und ihr 8000 Fr. entwen-
deten.
Der Regierungsrat verfügt, dass das
Holz der Lu/tsch«f2keller noch in den
Kellern zu verbleiben hat.

I, Oktober. Die Flurgenossenschaft der
kleinen Berggemeinde Wol/isbergr hat
ein ansehnliches Areal unproduktiven
Landes drainieren lassen.

-Erstmals seit 1939 wird das Palace-
Hotel in Mürren wieder in Betrieb ge-
setzt.

30. Oktober. Auch Langnau führt den
Wirtesonntag ein.

— In Brienzwiler wird der Holzhauerkrirs,
der durch die Forstdirektion des Kan-
tons Bern durchgeführt wurde, be-
endet. An ihm beteiligten sich 25 Ver-
treter von Gemeinden.

— Das Asyl Brodhüsi bei Spiez begeht
sein 25/ähriges Jubiläum.

31. Oktober. Laut amtlichen Feststellungen
fehlen im Kanton Bern 3000 Wohnitn-
pen.

— Die auf Initiative eines Kaufmannes in
Habkern durchgeführte Tannzap/en-
aktion ergab rund 100 Tonnen.

1. November. Beim Besuch einer Mena-
gerie, die in Interlaken gastiert, steckt
ein elfjähriger Junge seine Hand in den
Raubtierkä/ig. Im Nu wird sie von
einer Bestie zerrissen.

— Eine tschechoslowakische Delegation,
die zum Ankauf von etwa 5000 Stück
Vieh in der Schweiz weilt, ersteht in
Oberdiessbach einige Tiere.

— Im Bahnhof von Renan wird eine 24-
jährige Frau, Mutter von drei Kindern,
non einem Zuge getötet.

2. November. In Kanderbrück wird einem
Landwirt von der Herde weg ein fettes
Seha/ gestohlen.

3. November. Das Amt Schwarzenburg
v 'weist in der Zeit von 1850 bis 1941 eine

beachtiiche Beuölkenmgsabnahme auf,
und zwar von 11 801 auf 9673 Personen.

— Das Budget 1946 des Kantons Bern
sieht eine Verbesserung von 4 802 584
Franken gegenüber dem Vorjahre vor.
Durch die Amnestie sind rund 400 Mil-

lionen Franken wirklich Steuerpflicht-
tiges Vermögen, das bisher der Steuer-
pflicht entzogen worden war, ermittelt
worden.

STADT BERN
28. Oktober. Als Auswirkung des Brenn-

sto//mangels sind im städtischen Ver-
sorgungsgebiet rund 20 000 Einzelkosh-
platten und andere Hilfskochgeräte,
über 2500 Haushaltungskochherde, rund
1650 Warmwasserboiler, zahlreiche
Kochanlagen in Grossbetrieben, elek-
trische Backöfen usw. angeschlossen
worden.

— Da die Zahl der Anmeldungen ausser-
ordentlich gering ausgefallen ist, ver-
ziehtet die Stadt diesen Winter auf
eine Gemeinscha/tsuerp/legung. Für
Minderbemittelte dagegen wird die
Abgabe von Suppen in bisherigem Rah-
men durchgeführt.

30. Oktober. Aus einem Audienzzimmer
des Richteramtes V im A/nthaus ist ein
Originalgemälde von Paul Wenger im
Werte von 1000 Fr. gestohlen worden.

1. November. Pro/. Martin Werner von
der Universität Bern wird von der
Theologischen Fakultät Chicago zum
Ehrendoktor ernannt.

2 November. Die ab 1. November in Aus-
sieht genommenen Kurse amerikani-
scher Studenten an schweizerischen
Universitäten, worunter auch an der
Universität Bern, werden verschoben.

—- Der 100 000. USA-Urlauber, zwei FHD
der USA, werden feierlich begrüsst.

3. November. Im Gewerbemuseiem ist der
Planwettbewerb Loryspital II ausge-
stellt.

— t in Murten W. Grossenbacher, Redak-
tor, im Alter von 55 Jahren.
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skkne»l.k«o
.Oktober, Der Legisrungsrst sckskkt
à Ltslle einer. luspsktorà Mr à»
imusuûrtsebaMicbe Lilduugsrveseu und
à. Stelle einer luspektorà Mr die
^.rdeitsscbutsu der Lràar- urìd Hskun-
àscbuîeu.
Im Lsknbok List ksnn sin Liseubàu-
marder geàsst werden, der ^sklrsicbe
Lottsr stllbl, unter sndsrm einen Kok-
ter, der sin Nulsbsnd irn Verte von
M llvll pr, entbleit.

.Oktober, Nscb cisr Volksziâklung von
1941 gibt es irn Kautou Lern, nicbt ws-
niger denn 18 selbständige politiscks
Osmsindsn, deren Linwokner^skl unter
199 liegt, so Issnklub, dessen Linwob-
nsrMbl seit 1850 ksst urn die NSIkte
Zurückging und nur nocb 86 Lswokner
Wblt,

.Oktober, Oie plurgsnossenscbskt Moos-
Mdsn nimmt Melioratiousarbsiteir in
Oàdsîrvald vor.
Mr eins OebrsrstsUe in Matten rnsldsn
sieb 25 Kandidaten,
Lin Verksuksgsscbäkt in Lruntrut wird
voll Dieben bsirngssuebt, die die Kusse
sukbracben und ibr 3600 Pr. entwsn-
ästen,

-ver Ksgierungsrut vsrkügt, dsss das
Là der Ou/tscbutzksUsr noeb in den
Leitern?u verbleiben but,
Oktober. Oie plurgsnosssnscbskt der
kleillsn Lsrggsmsinds VoiMbsrg but
ein snssknlicbes Kreal unproduktiven
bsndss druinieren lsssen,

-Erstmals seit 1939 wird das Lslucs-
Rotel in Mürrsn rvisder in Lstrieb se-
setÄ.

39, Oktober, áuck Lans?r«u kübrt den
Virtssonntas ein.

— In Lrisnz:uii!er wird der Ilotzbauerkur«,
der durck die porstdirsktion des Kan-
tons Lern durcbgskükrt wurde, be-
endet, à ibrn beteiligten sieb 25 Vsr-
treter von Oemeinden,
Oss .4»sl Lrodbusi bei Lpiez begebt
sein 2ZMKriges dubiläum,

31, Oktober, Laut smtlicben psststellungen
keblen im Kanto?r Lern 3000 Voknun-
.yen.

— Ois auk Initiative eines Ksukmsnnss in
Ladksrn durekgekübrts ?annzap/en-
aktion ergab rund 100 ttonnen,

I.November. Leim Lesucb einer Menu-
gerie, die in Intertaksn gastiert, steckt
sin elkjsbriger dungs seins Land à den
LaubtierkMs- Irn Nu wird sie von
einer Lestis Zerrissen,

— Line tscbecbvsivrvakixcüe Oetesatio»,
die r.um Knkuuk von stws 5000 Stück
Visk in der Lebwà weilt, erstebt in
Oderdiessbacb einige ttisre,

— Im Lsbnbok von Lenan wird eins 24-
jâkrigs prau, Muttsr von drei Kindern,
von, einem ?use getötst.

2 November. In Kandsrdrück wird einem
Landwirt von der Herds weg sin ksttss
Lcba/ gsstoblen,

3, November. Oss Kmt Lcbrvar^sndurs
weist in der ?ieit von 1850 bis 1941 sine
ksscbtiicbs Lsvölkerunssabnabme suk,
und ^war von 11 801 suk 9673 Personen,

— Das Ludget 1946 des Kantons Lern
siebt eins Verbesserung von 4 802 584
prunken gegenüber dem Vorzabrs vor.
Ourcb die Amnestie sind rund 400 Mil-

lionen prunken wirklicb steusrpklickt-
tiges Vermögen, dss bisbsr der Steuer-
pklickt entzogen worden war, ermittelt
worden,

87KV? vcn»
28, Oktober. KIs ^.nsuiirkunp des Lrenn-

«tottnranssîs sind im städtiscbsn Ver-
sargungsgsbist rund 20 000 Làslkosb-
plätten und anders Ililkskocbgeräts,
über 2500 Ilausbaltungskocbkerds, rund
1650 Varmwssserboiier, üsblreicke
Kocbanlagen in Orossbstrieben, slsk-
triscbs Lacköken usw, angeseblosssn
worden,

— Os die Lisbl der Anmeldungen ausser-
ordentlicb gering ausgskallsn ist, vsr-
üicbtct die Ltsdt diesen Villtsr suk
eins Oemeinseba/tsverp/tepunp. pur
Minderbemittelte dsgsgen wird die
Kbgabe von Luppen in bisbsrigsm Lab-
men durckgekübrt,

30, Oktober, às einem Kudisn?.^immer
des Lickteramtes V im ákntbaus ist ein
Originalgemälde von Lau! Venger im
Verte von 1000 pr, pextobten worden,

1, November. Lro/. Marti» Verner von
der Universität Lern wird von der
Hbsologiscben Pakultst Oblcsgo ^um
Lbrendoktor srnsnnt.

2 November, vis sb 1, November In Kus-
sickt genommenen Kurse amsrilcà-
scber Students» sn scbwsi^sriscbsn
Universitäten, worunter suck sn der
Oniversitst Lern, werden versckobsn,

— Oer 100 000, OL^-Orlauber, ?wsi PLO
der OLK, werden ksierlicb bsgrüsst.

3, November. Im Oervsrbsmuseum, 1st der
Llunwettbewerb Oorz/spital II susgs-
stellt,

— f in Murtsu V, Orosseudacbsr, Lsdsk-
tor, im Klter von 55 dskren.
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